G. ANGABEN ZUR UBERNAHMEERKLARUNG NACH § 289A DES
HANDELSGESETZBUCHS (HGB)

Als borsennotierte Gesellschaft, deren stimmberechtigte Aktien an einem organisierten
Markt im Sinne des § 2 Abs. 7 des Wertpapiererwerbs- und Ubernahmegesetzes (WpUG),
namlich im regulierten Markt der Bérse Disseldorf und der Bérse Miinchen, notiert sind, ist
die Gesellschaft verpflichtet, die in § 289a Abs. 1 HGB genannten Angaben im Lagebericht zu
veroffentlichen. 1 HGB im Lagebericht zu machen.

Das gezeichnete Kapital der 029 Group SE betragt zum 31. Dezember 2023 EUR 5.000.000 und
ist eingeteilt in 5.000.000 auf den Inhaber lautende Stlickaktien mit einem anteiligen Betrag
am Grundkapital der Gesellschaft von je EUR 1,00. Es gibt keine unterschiedlichen
Aktiengattungen. Die Aktien sind jeweils voll dividendenberechtigt.

Die Aktionadre der Gesellschaft sind in ihrer Entscheidung, Aktien zu erwerben oder zu
verauBern, weder durch deutsches Recht noch durch die Satzung der Gesellschaft beschrankt.
Der Erwerb und die VerduBerung von Aktien bedirfen zu ihrer Wirksamkeit nicht der
Zustimmung der Organe der Gesellschaft. Beschrinkungen hinsichtlich der Ubertragbarkeit
von Aktien sind der Gesellschaft nicht bekannt.

Jede Aktie gewdhrt eine Stimme in der Hauptversammlung. Das Stimmrecht der Aktionare
unterliegt weder nach dem Gesetz noch nach der Satzung der Gesellschaft Beschrankungen.
Das Stimmrecht ist nicht auf eine bestimmte Anzahl von Aktien oder eine bestimmte Anzahl
von Stimmen beschrankt. Jeder Aktiondr, der sich rechtzeitig zur Hauptversammlung
angemeldet und seine Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur
Auslibung des Stimmrechts nachgewiesen hat, ist zur Stimmabgabe aus allen von ihm
gehaltenen und angemeldeten Aktien berechtigt. Es gelten lediglich die gesetzlichen
Stimmrechtsverbote (z.B. § 136 AktG).

Nach Kenntnis der Gesellschaft bestehen zum 31. Dezember 2023 folgende direkte und
indirekte Beteiligungen am Kapital der 029 Group SE, die die Schwelle von 10,00%der
Stimmrechte Uberschreiten:

e Christian Angermayer, indirekt Gber die Apeiron Investment Group Ltd. in Sliema,
Malta, als direkter Aktionar.

e Pierre Maliczak, indirekt iber Springwell Holding Limited, Mosta, Malta, Altarius
Holdings Limited, Mosta, Malta, Altarius Asset Management Limited, Mosta, Malta,
und, als direkter Aktionar, ALTA-GATEWAY SICAV PLC - Global Equities Impact Fund,
Mosta, Malta.



Bis zum 31. Dezember 2023 waren keine Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse
verleihen, ausgegeben worden.

Keine Stimmrechtskontrolle ist fiir den Fall vorgesehen, dass Arbeitnehmer am Kapital der
Gesellschaft beteiligt sind und ihre Kontrollrechte nicht unmittelbar austiben.

Gemal der Satzung hat die Gesellschaft einen oder mehrere geschaftsfiihrende Direktoren.
Mitglieder des Verwaltungsrats konnen zu geschaftsfiihrenden Direktoren ernannt werden,
vorausgesetzt, dass die Mehrheit des Verwaltungsrats weiterhin aus nicht
geschaftsfiihrenden Mitgliedern besteht. Die geschaftsfiihrenden Direktoren konnen
jederzeit durch Beschluss des Verwaltungsrats abberufen werden.

Fir Satzungsanderungen bedarf es, soweit nicht zwingende gesetzliche Vorschriften
entgegenstehen, einer Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen Stimmen oder - sofern
mindestens die Halfte des Grundkapitals vertreten ist - der einfachen Mehrheit der
abgegebenen Stimmen. Schreibt das Gesetz fiir Beschliisse der Hauptversammlung aulRer der
Stimmenmehrheit eine Kapitalmehrheit vor, so geniigt, soweit gesetzlich zulassig, die
einfache Mehrheit des bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals.

Der Verwaltungsrat ist bis zum 17. August 2027 ermachtigt, das Grundkapital der Gesellschaft
einmalig oder mehrmals um bis zu insgesamt 2.500.000 Euro gegen Bar- und/oder
Sacheinlagen durch Ausgabe neuer auf den Inhaber lautender Stiickaktien zu erhéhen
(Genehmigtes Kapital 2022). Der Verwaltungsrat ist ermachtigt, das gesetzliche Bezugsrecht
der Aktiondre in bestimmten Fallen auszuschlielen. Die entsprechende Satzungsianderung
wurde am 17. August 2022 in das Handelsregister eingetragen. Im Jahr 2023 hat der
Verwaltungsrat von dem Genehmigten Kapital 2022 keinen Gebrauch gemacht, so dass der
genehmigte Betrag von 2.500.000 Euro in vollem Umfang zur Verfligung steht.

Zum 31. Dezember 2023 verfiigte die Gesellschaft iber kein bedingtes Kapital.

Zum 31. Dezember 2023 bestand keine Ermachtigung des Verwaltungsrats zum Erwerb
eigener Aktien.



Bis zum 31. Dezember 2023 wurden keine wesentlichen Vereinbarungen der Gesellschaft
abgeschlossen, die unter der Bedingung eines Kontrollwechsels stehen.

Zum 31. Dezember 2023 waren keine Entschadigungsvereinbarungen mit Mitgliedern des
Verwaltungsrats, GeschaftsfiUhrern oder mit Arbeitnehmern fiir den Fall eines
Ubernahmeangebots getroffen worden.

Berlin, 24. April 2024

029 Group SE
Geschaftsfiihrender Direktor

Lorin Van Nuland

/4



	029 Group SE - Jahresbericht 2023
	Inhaltsübersicht
	1.  An unsere Aktionäre
	a. 029 GrOUP SE auf einen Blick
	b. Brief an unsere Aktionäre
	Ausblick 2024

	C. Bericht des Verwaltungsrats
	1.       Zusammensetzung des Verwaltungsrats
	2.       Ausschüsse des Verwaltungsrats
	3.       Sitzungen des Verwaltungsrats
	4.      Schwerpunkte der SITZUNGEN des Verwaltungsrats
	5.       Jährliche Prüfung
	6.       Beziehungen zu VERBUNDENEN Unternehmen
	Unternehmensführung

	D. Verwaltungsrat & Vorstand
	E. HÖHEPUNKTE IM JAHR 2023
	F. Informationen für Anleger
	Entwicklung des Aktienkurses
	Benchmark-Index Outperformance
	Analysten-Berichterstattung
	EIGENTÜMERSTRUKTUR
	2024 Investorenkalender
	Kontakte


	2.   Lagebericht
	a. Grundlegende Informationen über 029 Group SE
	1. Geschäftsmodell
	2.  Investitionsprozess
	3. SOURCING
	4. Finanzierung und Ausstiegsstrategie
	5. Leistungsorientiertes Management

	b. Bericht zur Geschäfts- und Wirtschaftslage
	1. Makroökonomische und Branchenentwicklungen
	2. Portfolio
	2.1  Hospitality
	2.2  Enabling Technologies
	2.3           Consumer Brands

	c. Erläuterungen zur Ertrags-, Vermögens- und Finanzlage
	1. Ertragslage
	2. VERMÖGENSLAGE
	a. Vermögenswerte (AKTIVA)
	B. Eigen- und Fremdkapital (PASSIVA)

	3. FINANZLAGE
	4. Liquidität und Kapitalausstattung
	5. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

	d. Prognosebericht
	1. die  Annahmen zur wirtschaftlichen Entwicklung und zur Entwicklung der Kapitalmärkte
	2. Entwicklung des Unternehmens und seiner Segmente
	Segment Hospitality
	Enabling Technologies
	Consumer Brands

	3. Gesamtprognose

	e. Risiko- und Chancenbericht
	1. Internes Kontrollsystem und Risikomanagementsystem in Bezug auf den Rechnungslegungsprozess
	2. Risiken im Zusammenhang mit dem Unternehmen und seiner Geschäftstätigkeit
	Geschäftsmodell und strategische Risiken
	Risiken für die Beteiligung von Minderheiten
	Portfoliokonzentrations-Risiken
	Risiken für Schlüsselpersonen
	Due-Diligence-Risiken
	Risiken in Bezug auf das langfristige Portfolio
	Risiken bei der Finanzierung
	Begrenzte Finanzinformationen Risiken

	3. Risiken und Chancen in Bezug auf die wirtschaftliche Entwicklung unserer Portfoliounternehmen
	Risiken in Bezug auf den wirtschaftlichen Erfolg unserer Portfoliounternehmen
	Risiken für Unternehmen in der Frühphase
	Refinanzierung von Marktrisiken
	Wettbewerbsrisiken

	4. Risiken in Bezug auf makroökonomische Faktoren
	Störungen und andere Rückgänge in der Reise- und Hotelbranche
	Risiken bei den diskretionären Konsumausgaben
	Wirtschaftliche Risiken

	5. Compliance und Risiken im Zusammenhang mit unserer Aktionärsstruktur
	Regulatorische Risiken
	Risiko der Eigentumskonzentration

	6. CHANCEN
	7. Schlussfolgerung

	f. Erklärung zur Unternehmensführung gemäß § 289f Handelsgesetzbuch (HGB)
	g. Angaben zur Übernahmeerklärung nach § 289a des Handelsgesetzbuchs (HGB)
	1 . Zusammensetzung des gezeichneten Kapitals (§ 289a Satz 1 Nr. 1 HGB)
	2. Beschränkungen, die Stimmrechte oder die Übertragung von Anteilen betreffen (§ 289a Satz 1 Nr. 2 HGB)
	3. Beteiligungen am Kapital, die zehn (10) Prozent der Stimmrechte überschreiten (§ 289a Satz 1 Nr. 3 HGB)
	4. Inhaber von Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verleihen (§ 289a Satz 1 Nr. 4 HGB)
	5. Stimmrechtskontrolle bei Mitarbeiterbeteiligungen (§ 289a Satz 1 Nr. 5 HGB)
	6. Gesetzliche Vorschriften und Bestimmungen der Satzung über die Ernennung und Abberufung von Geschäftsführern und über Satzungsänderungen (§ 289a Satz 1 Nr. 6 HGB)
	7. Befugnisse des Verwaltungsrats, insbesondere im Hinblick auf die Möglichkeit, Aktien auszugeben oder zurückzukaufen (§ 289a Satz 1 Nr. 7 HGB)
	8. Wesentliche Vereinbarungen der Gesellschaft, die unter der Bedingung eines Kontrollwechsels infolge eines Übernahmeangebots stehen, und die hieraus folgenden Wirkungen (§ 289a Satz 1 Nr. 8 HGB)
	9. Entschädigungsvereinbarungen mit Mitgliedern des Verwaltungsrats, Geschäftsführern oder mit Arbeitnehmern für den Fall eines Übernahmeangebots (§ 289a Satz 1 Nr. 9 HGB)


	3.  Jahresabschluss
	3.1 Gewinn- und Verlustrechnung für den Zeitraum 1. Januar - 31. Dezember 2023
	3.2 Bilanz zum 31. Dezember 2023
	AKTIVA
	PASSIVA

	3.3 Kapitalflussrechnung für das Geschäftsjahr zum 31. Dezember 2023
	3.4 Eigenkapitalspiegel zum 31. Dezember 2023
	3.5 Anhang zur Jahresrechnung per 31. Dezember 2023
	Allgemeine ANGABEN ZUM JAHRESABSCHLUSS
	Allgemeine ANGABEN zuM JahresabschlUss
	Angaben zur Identifizierung des Unternehmens LAUT Registergericht
	Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
	AKTIVA
	PASSIVA
	Angaben zur Bilanz
	Anlagenspiegel für die einzelnen Posten des Anlagevermögens
	Angaben Über DIE GATTUNG DER AKTIEN
	Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung
	Sonstige Angaben
	Sonstige finanzielle Verpflichtungen gemäß § 285 Nr. 3a HGB
	Durchschnittliche Zahl der WÄHREND DES GEschäftsjahrs Beschäftigten ARBEITNEHMER
	Namen der Mitglieder DER UNTERNEHMENSORGANE
	ANGABE von Beteiligungen an großen Kapitalgesellschaften von Mind. 5 Prozent der Stimmrechte
	KoNZERNZUGEHÖRIGKEIT
	Abschlussprüferhonorar
	Angaben über das Bestehen einer Beteiligung an der Gesellschaft, die nach § 20 Abs. 1 oder Abs. 4 AktG DER GESELLSCHAFT mitgeteilt worden ist
	Erklärung zum Corporate Governance Kodex
	Vorschlag BZW. Beschluss ZUR ERGEBNISVERWENDUNG
	Unterschrift des Geschäftsführers


	4.  Versicherung des gesetzlichen Vertreters
	5.  Bestätigungsvermerk des unabhängigen Wirtschaftsprüfers
	VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES LAGEBERICHTS
	PRÜFUNGSURTEILE
	Grundlage für die PRÜFUNGSURTEILE
	BESONDERS WICHTIGE PrüfungsSACHVERHALTE iN der Prüfung des Jahresabschlusses
	WERTHALTIGKEIT DER BETEILIGUNGEN
	Zugehörige Informationen im abschluss und Lagebericht
	SACHVERHALT UND RISIKO FÜR DIE PRÜFUNG
	PRÜFERISCHES VORGEHEN UND ERKENNTNISSE

	SONSTIGE Informationen
	Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des VERWALTUNGsrats für den Jahresabschluss und den Lagebericht
	VerantwortUNG des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses UND DES LAGEBERICHTS

	SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN
	VERMERK über die Prüfung der FÜR DIE ZWECKS DER OFFENLEGUNG ERSTELLTEN elektronischen Wiedergabe des Jahresabschlusses und des Lageberichts NACH § 317 Abs. 3a HGB
	PRÜFUNGSURTEIL
	Grundlage für DAS PRÜFUNGSURTEIL
	Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und deS VERWALTUNGSRATS FÜR DIE ESEF-UNTERLAGEN
	Verantwortung des ABSCHLUSSPrüfers für die Prüfung der ESEF-Dokumente
	ÜBRIGE ANGABEN gemäß Artikel 10 der EU-APrVO

	SONSTIGER SACHVERHALT - VERWENDUNG DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS
	Verantwortlicher WIRTSCHAFTSPrüfer


	6.  Haftungsausschluss / Kontakt
	VORAUSSCHAUENDE AUSSAGEN
	ABWEICHUNGEN AUS TECHNISCHEN GRÜNDEN



